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Schulbildung	
	
1988	-	1992:		 		 Volksschule	in	Wien	8.,	Pfeilgasse	–		

		 Integrative	Schulversuchsklasse	
1992	-	2000:		 	 Erich	Fried	Realgymnasium	in	Wien	9.,	Glasergasse	
	
Studium	
	
Sommersemester	 2001	 –	 April	 2008:	 Abschluss	 des	 Diplomstudiums	 Fächerkombination	
Pädagogik	und	Sonder-	und	Heilpädagogik		
	
Titel:	Der	Einfluss	von	Sexualerziehung	auf	das	Auftreten	von	sexuellem	Missbrauch	an	Frauen	

mit	intellektueller	Behinderung	
	
Wintersemester	2008	–	Januar	2015:	Doktoratsstudium	im	Bereich	der	Bildungswissenschaft	
an	der	Universität	Wien,	Institut	für	Bildungswissenschaft	
Datum	der	Defensio:	30.	Januar	2015	
	
Titel:	Culture	and	Society	–	Bound	Factors	Affecting	Educational	Environments	of	Children	

with	Disabilities	in	Greater	Bangkok	–		
Accepting	Karma	and	Leading	a	Happy	Life	in	a	Transiting	Urban	Area	

	
Sommersemester	2009:	Erasmussemester	an	der	Humboldtuniversität	zu	Berlin	
	
Berufserfahrung	
	

• 1998	bis	2000:	Diverse	Ferialjobs	
• Danach	bis	2005	immer	wieder	Aushilfstätigkeiten	im	Chefsekretariat	der	Austria	Tabak	

zwischen	geringfügiger	und	Vollzeit	–	Anstellung	
• Oktober	2002	bis	Dezember	2009:	Arbeit	 in	einer	Wohngemeinschaft	 für	Menschen	

mit	sogenannter	intellektueller	Behinderung	der	Caritas	Wien	zwischen	geringfügiger	
und	 Vollzeit	 –	 	 	 Anstellung.	 Schwerpunkte:	 Unterstützung	 in	 der	 selbständigen	
Alltagsgestaltung	(Freizeitgestaltung,	Körperpflege,	Weiterbildung	etc.),		
seit	 2009:	 regelmäßige	 Organisation	 von	 Freizeitaktivitäten	 und	 Involvierung	 des	
Klientels	in	inklusive	Angebote	und	Projekte	des	Instituts	für	Bildungswissenschaft	der	
Universität	Wien	

	
Akademisch:	
	
• März	 2008	 bis	 August	 2008:	 Studienassistentin	 am	 Institut	 für	 Bildungswissenschaft,	

Bereich	Heilpädagogik	und	Inklusive	Pädagogik	der	Universität	Wien.	Tätigkeitsbereiche:	
U.a.	Mitwirkung	in	der	Einwerbung	von	Drittmitteln.	



• Oktober	 2008	 bis	 Februar	 2009:	 Freie	 Dienstnehmerin	 am	 Institut	 für	
Bildungswissenschaft,	Bereich	Heilpädagogik	und	Inklusive	Pädagogik	der	Universität	Wien.	
Tätigkeitsbereiche:	U.a.	Mitwirkung	in	der	Einwerbung	von	Drittmitteln.	

• Februar	2010	bis	Juli	2014:	Projektmitarbeiterin	bzw.	Universitätsassistentin	(PreDoc)	an	
der	 Universität	 Wien,	 Institut	 für	 Bildungswissenschaft,	 Bereich	 Heilpädagogik	 und	
Inklusive	Pädagogik	der	Universität	Wien.	Tätigkeitsbereiche:	

- Lehre	im	BA	und	MA	–	Studium	Bildungswissenschaft	in	deutscher	und	englischer	
Sprache	(siehe	Beilage)	

- Koordination	der	Forschungsaktivitäten	in	Thailand	im	Rahmen	des	internationalen	
Forschungsprojektes	 „CLASDISA“	 (Classifications	 of	 Disabilities	 in	 the	 Field	 of	
Education	 in	 Different	 Cultural	 and	 Societal	 Contexts,	 https://classifications-of-
disabilities.univie.ac.at/).	 Ein	 vom	 FWF	 (Österreichischer	 Wissenschaftsfonds)	
gefördertes	Projekt,	das	die	Bildungssituation	von	Kindern	mit	Behinderungen	im	
Schulalter	 in	 den	Hauptstädten	Österreichs,	 Thailands	 und	Äthiopiens	 vergleicht	
und	 in	 dessen	 Rahmen	 auch	 meine	 Dissertation	 entstand.	 Leitung	 der	
Forschungsaktivitäten	in	Bangkok.				

- Mitarbeit	 im	 Projekt	 „RESPOND-HER“(Responding	 to	 Poverty	 through	 Higher	
Education	 and	 Research,	 http://respond-her.univie.ac.at/).	 Ein	 von	 der	 Austrian	
Development	Cooperation	(ADC)	gefördertes	Projekt,	in	dessen	Rahmen	ich	mich	
vordergründig	mit	den	Bereichen	Gender	und	der	Koordination	der	Erhebung	des	
Wunsches	 nach	 Weiterbildung	 von	 Community	 Based	 Rehabilitation	 Workers	
kümmere.	

- Mitarbeit	 in	 der	 Curricularen	 Arbeitsgruppe	 zur	 Überarbeitung	 des	
Lehramtscurriculums	an	der	Universität	Wien.				

• September	2014	–	September	2015:	Teilzeit-Anstellung	(zwischen	14	und	22,2	Stunden)	
an	 der	 Kingston	 University	 London,	 School	 of	 Education	 als	 Research	 Associate	 und	
Projektarbeit	für	School	of	Social	Work.	Mitarbeit	und	wissenschaftliche	Unterstützung	in	
diversen	 transdisziplinären	 Projekten	 (z.B.	 Übergangsforschung	 zwischen	 Primar-	 und	
Sekundarstufe	 von	 Kindern	 mit	 Behinderung,	 Evaluation	 der	 Servicenutzung	 von	
Überlebenden	 von	 häuslicher	 Gewalt,	 Evaluation	 der	 Studierendenzufriedenheit	 etc.).	
Aufgaben:	 Unterstützung	 bei	 der	 Arbeit	 an	 Publikationen	 und	 Projektanträgen,	 sowie	
Datenerhebung.	 Abhaltung	 von	 Lehrversantsaltungen	 im	 Bereich	 Sozialpädagogik	 und	
Sozialarbeit.		

• November	2014	bis	Januar	2015:	Freie	Dienstnehmerin	bzw.	Werkvertragsnehmerin	am	
Institut	für	Bildungswissenschaft,	Universität	Wien		

• Februar	 2015	 bis	 Mai	 2015:	 Teilzeit-Anstellung	 (15	 Stunden)	 zur	 wissenschaftlichen	
Mitarbeit	 in	 einem	 Projekt	 im	 Bereich	 Kinder-	 und	 Jugendarmut	 bei	 der	 Volkshilfe	
Österreich	

• Oktober	2015	–	Juni	2017:	Post-Doc	Researcher	(Teilzeit)	und	Senior	Lecturer	(Teilzeit)	am	
Institut	für	Bildungswissenschaft	und	dem	Zentrum	für	LehrerInnenbildung	der	Universität	
Wien.	
Lehre	 im	Bereich	 Inklusive	Bildung	 im	MA	und	BA	Programm	der	Bildungswissenschaft,	
sowie	 in	 den	 Allgemeinen	 Pädagogischen	 Grundlagen	 des	 Curriculums	 für	
Lehramtskandidat*innen.	 Sowie	 Arbeit	 an	 meiner	 Habilitation	 im	 Bereich	 „Globale	
Perspektiven	auf	die	Intersektion	Behinderung	und	Flucht“.	

• Seit	 Juli	 2017:	Tenure	Track	Stelle	 im	Bereich	der	 Inklusiven	Pädagogik	am	Zentrum	 für	
LehrerInnenbildung	und	Institut	für	Bildungswissenschaft.	



	
	
Akademische	Mitgliedschaften	
	
• Redaktionsmitglied	 des	 Österreichischen	 Journals	 für	 Südostasienforschung/	 Austrian	

Journal	of	South	East	Asian	Studies	(ASEAS)	(http://www.seas.at/our-journal-aseas/)	
• Mitglied	der	DGFE	
• Mitglied	der	Wiener	Gesellschaft	für	Interkulturelle	Philosophie	
• Mitglied	der	IASSID	
• Mitgliedschaft	bei	der	ÖFEB	beantragt	
• Profile	auf	academia.edu	und	researchgate.net		
	
	
Akademische	Preise	und	Stipendien	
	
• ERASMUS:	

2009:	Einsemestriger	Studienaufenthalt	an	der	HU	Berlin	
2014:	Lehrendenaustausch	an	der	Kingston	University,	London	

• ENITS/	The	Project	of	Empowering	Network	for	International	Thai	Studies	(Institute	of	Thai	
Studies,	 Chulalongkorn	 University,	 Bangkok,	 Thailand):		
2013:		Stipendium	für	die	Arbeit	an	meiner	Dissertation	

• ASEA	 Uninet:	 Seit	 2010	 laufend	 Förderungen	 zur	 Datenerhebung	 im	 Rahmen	 meiner	
Dissertation	und	Habilitation	

• Bernd	Rode	Award:	
2016:	Junior	Researcher	
	

	
Zentrale	Forschungsinteressen	
	
• Umgang	mit	Diversität	in	der	Schule	–	Fokus	Behinderung	
• Inklusive	Bildung	im	schulischen	und	außerschulischen	Bereich	
• Inklusive	Didaktik	und	Inklusion	in	der	Leher*innenbildung	
• Behinderung	 an	 der	 Intersektion	 zu	 Gender/Diversität,	 Kultur,	 Menschenrechten,	

Entwicklung,	Religion	und	Schule/formale	und	non-formale	Bildungsstrukturen	
• Partizipative	Forschungsansätze	in	der	Inklusiven	Pädagogik	
• Intersektion	Bildung,	Behinderung	und	Flucht	
• Transkulturalität	mit	Fokus	auf	Behinderung,	Migration	und	Flucht	
	
	
Sonstige	Erfahrungen	im	Sozialbereich:	
	
• Praktikum	in	Alternativkindergarten	und	–schule	in	Vorarlberg	
• Halbjähriges	 Praktikum	 bei	 „B.O.K.	 –	 Berufsorientierungskurs“	 für	 benachteiligte	

Jugendliche	
• Teilnahme	 an	 einer	 zweisemestrigen	 Anamnesegruppe	 am	 Otto	 –	 Wagner	 –	 Spital	

ausgehend	von	der	Medizinischen	Universität	Wien	



• Sommer	2008	bis	2009:	Lernbetreuung	in	einer	Einrichtung	für	Asylsuchende	der	Diakonie	
• Oktober	2013	bis	Jänner	2015:	Koordinatorin	der	Aktivitäten	der	Expert*innengruppe	des	

Projekts	 "Access	 to	 specialised	 victim	 support	 services	 for	women	with	 disabilities	who	
have	 experienced	 violence"	 des	 Boltzman	 Instituts	 für	Menschenrechte	 der	 Universität	
Wien	(http://women-disabilities-violence.humanrights.at/)		

• Seit	2009	(Ende	der	Anstellung	bei	der	Caritas	Wien):	Fallweise	Freizeitgestaltung	für	eine	
Frau	mit	sogenannter	intellektueller	Behinderung		

• Sommer	 2015:	 Mitbegründung	 der	 SOLIdee	 (www.solidee.at),	 eine	 dem	 Institut	 für	
Bildungswissenschaft	 der	 Universität	 Wien	 zugeordnete	 Initiative	 im	 Rahmen	 der	
Bestrebungen	 der	 Universität	 „Uni	 Hilft“	 zur	 Unterstützung	 von	 Menschen	 mit	
Fluchterfahrung	und	kontinuierliche	Mitarbeit.		
	
	

Ehrenamtliche	Tätigkeiten	im	In-	und	Ausland	
	
• 1998	–	2010:	Mitarbeit	bei	der	Aids	Hilfe	Wien	–	Ausbildung	zum	Peer	Educator	
• Seit	 1999	 Mitglied	 bei	 Amnesty	 International	 -	 Netzwerk	 gegen	 die	 Todesstrafe	 bzw.	

Queeramnesty.	 Die	 Tätigkeiten	 umfassen:	 Schulvorträge,	 Vorträge	 bei	 der	 Amnesty	
Academy,	Gruppensprecherin	von	Queeramnesty,	Mitglied	der	Arbeitsgruppe	Vielfalt	und	
Gender	 etc.		
Seit	April	2014:	Präsidiumsmitglied	von	Amnesty	International	Österreich		

• Diverse	Workcamps	 (kurzfristige	Auslandsaufenthalte	 zur	Mitarbeit	 in	unterschiedlichen	
Projekten)	im	Umwelt-	und	Sozialbereich	in	Mexico,	Thailand,	Indien,	Nepal,	Kambodscha,	
Albanien,	Sri	Lanka	und	Vietnam.	

	
	
Qualifikationen		
	
IT:	
	
• Office-Anwendungen	
• Literaturverarbeitungsprogramme:	Citavi,	Endnote,	Mendeley,	RefWorks	
• OJS	
• Datenanalyseprgramme:	Basics	in	SPSS,	fortgeschrittene	Kenntnisse	in	ATLAS.ti	und	NVivo	
• Transkriptionsprogramm	f4/5	
	
Sprachen:	
	
• Deutsch:		 	 Muttersprache	
• Englisch:		 	 Ausgezeichnet	in	Wort	und	Schrift	(IELTS-Score:	8)	
• Spanisch:		 	 Grundlagen	(A2)	
• Thailändisch:		 Zwischen	A2	und	B1	
• Schwedisch:		 Grundlagen	(A2)	
• Österreichische	Gebärdensprache:		

Grundlagen	(A1+)	


